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AKADEMIE  
FÜR RAUMFORSCHUNG
UND LANDESPLANUNG 

LEIBNIZ-FORUM FÜR RAUMWISSENSCHAFTEN

26./27. Juni 2014 
in Karlsruhe

(T)Raumentwicklung in 
Europa – Brauchen wir 
eine neue Politik der 
Umverteilung?



Hintergrund und Anliegen

Die Strukturpolitik der EU steht im Fokus der öffentlichen Auf-
merksamkeit, ganz besonders in Zeiten von Wirtschaftskrise 
und Sparmaßnahmen. Um die knappen öffentlichen Mittel 
bestmöglich zu nutzen, ist nach Aussage der EU-Kommission 
in der kommenden Förderperiode eine „intelligente Regio-
nalpolitik“ unerlässlich.

Im Zentrum des Kongresses stehen die räumlichen Heraus-
forderungen, die angesichts einer sich wandelnden Welt-
wirtschaft, des Klimawandels und des demographischen 
Wandels zu bewältigen sind. Hierbei wollen wir insbeson-
dere folgenden Fragen nachgehen: Wie verändert sich das 
Europäische Projekt in der kommenden Förderperiode? Kann 
mit der Kohäsionspolitik ein Auseinanderbrechen Europas 
verhindert werden? Wie sind Wachstum, Ausgleich und 
Transfer zu verstehen? Und ist die neue politische Ausrichtung 
wirklich stärker raumgebunden als die alte? Welche Einfluss-
größen sind makro- wie mikropolitisch am bedeutendsten 
für Kohäsion? Was passiert in der neuen Förderperiode, 
und welche Erwartungen verknüpfen verschiedene Akteure 
damit? Aus deutscher Sicht interessiert außerdem die Frage, 
ob das Ziel der territorialen Kohäsion für die Steuerung von 
Raumentwicklung adäquater ist als das Leitbild der gleich-
wertigen Lebensverhältnisse.

In den Hauptvorträgen wird auf Megatrends im Hinblick auf 
das Europäische Projekt und vorhandene Regulierungsan-
sätze eingegangen und erläutert, warum die Verwirklichung 
dieses Projektes viel guten Willen und Energie benötigt. Ferner 
wird dem Zusammenhang zwischen den sogenannten „place-
based policies“ und den Kohäsionserfolgen oder -misserfol-
gen nachgespürt. Im Rahmen einer Podiumsdiskussion wird 
abschließend hinterfragt, ob die Regionalpolitik durch ein 
neues, einen Finanzausgleich schaffendes Instrument ergänzt 
oder gar abgelöst werden müsste. 



Donnerstag, 26. Juni 2014

 ■ 12:30  Begrüßung

    Prof. Dr. Rolf-Dieter Postlep, Vizepräsident    
    der ARL, Kassel

 ■ 12:45  Thematische Einführung 

    Dr.-Ing. Evelyn Gustedt, ARL, Hannover

 ■ 13:00  Europas Zusammenhalt oder Auseinander-  
    brechen – Megatrends und die Rolle der    
    Raumordnung

    Prof. Dr. Klaus Kunzmann, Potsdam 

 ■ 13:30  Diskussion

    Moderation: Prof. Dr. Rolf-Dieter Postlep

 ■ 13:45  Zum Stand der europäischen Raum- und  
    Stadtentwicklung – Empirische Befunde  
    Dr. Markus Eltges, Bundesinstitut für Bau-,    
    Stadt- und Raumforschung im Bundesamt    
    für Bauwesen und Raumordnung, Bonn

 ■ 14:05  Diskussion

    Moderation: Prof. Dr. Rolf-Dieter Postlep

 ■ 14:15  Does a place-based policy foster cohesion?   
    (englischsprachiger Vortrag)

    Prof. Dr. Jacek Zaucha, Universität Danzig

 ■ 14:40  Diskussion

    Moderation: Prof. Dr. Rolf-Dieter Postlep

 ■ 14:55  Verleihung des Werner-Ernst-Preises durch   
    den Förderkreis für Raum- und Umwelt-   
    forschung (FRU)

    Moderation: Prof. Dr.-Ing. Jörg Knieling,  
    Vorsitzender des FRU, HCU Hamburg



 ■ 15:25  Kaffeepause

 ■ 16:00   Parallele Workshops

    Workshop 1  

    Territoriale Kohäsion – Widerstreit der   
    Paradigmen

    Prof. Dr. Tobias Chilla, Institut für Geographie  
    der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen- 
    Nürnberg

    Ko-Referat aus der Praxis des Bundeslandes  
    Mecklenburg-Vorpommern

    Susan Toben, Ministerium für Energie, Infra-  
    struktur und Landesentwicklung, Schwerin

    Moderation: Dr.-Ing. Evelyn Gustedt

    Workshop 2  

    Zentrale Vorgaben und dezentrale  
    Bedürfnisse – Der normative Gehalt des   
    territorialen Kohäsionsziels

    Alexander Milstein, Zentralinstitut für Raum- 
    planung an der Universität Münster

    Ko-Referat aus der Praxis: Ebene der Region

    Michael Schwarze-Rodrian, Regionalverband  
    Ruhr, Essen

    Moderation: Anne Ritzinger, ARL, Hannover

 ■ 18:00  Abendempfang 

    IHK Haus der Wirtschaft Karlsruhe GmbH



Freitag, 27. Juni 2014

 ■  9:00   Parallele Workshops

    Workshop 3   

    Neue Governance-Strukturen für die    
    Territoriale Kohäsion

    Franziska Sielker, Institut für Geographie    
    der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen- 
    Nürnberg

    Ko-Referat aus der Praxis des EVTZ     
    „Grande Région“

    Jean-Claude Sinner, Ministère du      
    Développement durable et des Infrastructures,  
    Luxemburg

    Moderation: Prof. Dr. Rainer Danielzyk,    
    ARL/Leibniz Universität, Hannover

    Workshop 4  

    Metropolitane Grenzregionen: Innovation,  
    Identifikation, Impulse für die territoriale  
    Kohäsion? 

    Der Initiativkreis metropolitaner     
    Grenzregionen

    Prof. Dr. Gerd Hager, Regionalverband    
    Mittlerer Oberrhein, Karlsruhe

    Border Futures – Grenzüberschreitende   
    Zusammenarbeit im Gebiet der LAG    
    Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland

    Prof. Dr. Karina Pallagst, Technische     
    Universität Kaiserslautern

    Moderation: Dr. Stefan Köhler, Stadt     
    Friedrichshafen

 ■ 11:00  Kaffeepause



 ■ 11:30  Berichte aus den Workshops

    Karin Beckmann, Amt für regionale     
    Landesentwicklung Leine-Weser, Hannover 

 ■ 12:00  Brauchen wir eine neue europäische    
    Umverteilungspolitik? 

    Podiumsdiskussion: 

    Dr. Katharina Erdmenger, Bundesministerium  
    für Verkehr und digitale Infrastruktur, Berlin   
    (angefragt)

    Dr. Sabine Zillmer, Spatial Foresight Germany  
    GmbH, Berlin

    Mag. Bernd Schuh, Österreichisches Institut   
    für Raumplanung (ÖIR) GmbH, Wien

    Prof. Dr. Helmut Karl, Ruhr-Universität    
    Bochum

    Martin Guillermo Ramirez, Arbeits-    
    gemeinschaft Europäischer Grenzregionen,   
    Gronau  

    Dr. Michael Henze, Ministerium für Wirtschaft,  
    Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk  
    NRW, Düsseldorf    

    Moderation und Schlussworte:      
    Prof. Dr. Rolf-Dieter Postlep 

 ■ 13:15  Ende der Veranstaltung

Im Anschluss: 

 ■ 14:00   Vernetzungsworkshop: Frauen in der ARL

     Moderation: Prof. Dr. Ulrike Weiland,    
    Universität Leipzig, Institut für Geographie

 ■ 16:00  Ende des Workshops



Veranstaltungsort

IHK Haus der Wirtschaft Karlsruhe GmbH 
Lammstraße 13-17 
76133 Karlsruhe  

Information und Anmeldung

Detaillierte Anfahrtsbeschreibung:
www.karlsruhe.ihk.de > Kontakt > Anfahrtskizze



Teilnahmebeitrag

98,- Euro pro Person, ermäßigt 50,- Euro (für Mitglieder des 
Jungen Forums sowie für Studierende und Arbeitslose; Vor-
lage entsprechender Unterlagen am Tagungsort).

Der Tagungsbeitrag schließt die Pausenversorgung an beiden 
Tagen und während des Abendempfangs ein. Die Kosten für 
die Übernachtung sind in diesem Betrag nicht enthalten.

Anmeldung

Melden Sie sich bitte bis zum 31. Mai 2014 unter www.
arl-net.de/arl-kongress-2014 an. Dort finden Sie auch alle 
Informationen zur Zahlungsabwicklung. 

Abendempfang am 26. Juni 2014

ab 18:00 Uhr 

IHK Haus der Wirtschaft Karlsruhe GmbH 
Lammstraße 13-17 
76133 Karlsruhe  



Übernachtungsmöglichkeiten

Anlässlich des Kongresses der ARL am 26./27. Juni 2014 
in Karlsruhe stehen vom 26. (ab 25.6. für Voranreise) bis  
27. Juni 2014 in den folgenden Hotels Zimmerkontingente 
zur Verfügung. 

Bitte buchen Sie Ihr Zimmer selbst auf eigene Kosten unter 
dem Stichwort „ARL-Kongress“ bis zum 27. Mai 2014 in dem 
von Ihnen gewählten Hotel.

Hotel Eden

Bahnhofstraße 15-19 
76137 Karlsruhe
www.eden-ka.de
info@eden-ka.de
Tel.: 0721 / 18 18 0
Fax: 0721 / 18 18 222

Einzelzimmer 90,- Euro/Nacht

Hotel Erbprinzenhof

Erbprinzenstraße 26
76137 Karlsruhe
www.hotel-erbprinzenhof.de
info@hotel-erbprinzenhof.de
Tel.: 0721 / 238 90
Fax: 0721 / 269 50

Einzelzimmer 62,- Euro/Nacht

Leonardo Hotel Karlsruhe

Ettlinger Straße 23 
76137 Karlsruhe     
www.leonardo-hotels.com
reservations.karlsruhe@leonardo-hotels.com
Tel.: 0721 / 37 27 171
Fax: 0721 / 37 27 170

Einzelzimmer 72,- Euro/Nacht 



Hotel Kaiserhof

Karl-Friedrich-Straße 12
76133 Karlsruhe
www.hotelkaiserhof-ka.de
info@hotelkaiserhof-ka.de
Tel.: 0721 / 91 70 0
Fax: 0721 / 91 70 150

Einzelzimmer 100,- Euro/Nacht

ibis Hotel Karlsruhe Hauptbahnhof

Poststraße 1  
76137 Karlsruhe
www.ibis.com 
H6965@accor.com
Tel.: 0721 / 35 232 0
Fax: 0721 / 35 232 400

Einzelzimmer 109,- Euro/Nacht 

Bitte beachten Sie:

Die o.g. Zimmerpreise verstehen sich ausschließlich für 
den genannten Zeitraum und beinhalten den Zimmerpreis 
im Einzelzimmer pro Nacht inklusive Frühstück, Bedienung 
und der aktuell gültigen MwSt.  

In allen oben genannten Hotels stehen nur begrenzte Zim-
merkontingente zur Verfügung, die nach Reihenfolge des 
Reservierungseingangs vergeben werden. Den Zimmer-
preis zahlen Sie vor Ort direkt im Hotel. Bestellen Sie Ihr 
Zimmer bitte spätestens bis zum oben genannten Melde-
schluss. Bei Stornierung oder Nichtinanspruchnahme des 
bestellten Zimmers kann das Hotel Stornierungsgebühren 
gemäß den gültigen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des Hotels verlangen. 



Kongressbüro

IHK Haus der Wirtschaft Karlsruhe GmbH  
Foyer  
Lammstraße 13-17 
76133 Karlsruhe  
Telefon: +49 152 249 33 558

Das Kongressbüro ist             
am 26. Juni 2014 von 12:00 bis 17:30 Uhr und      
am 27. Juni 2013 von 8:30 bis 13:30 Uhr besetzt.

ARL-Kontakt

Zu den Inhalten:
Dr.-Ing. Evelyn Gustedt
Tel.: +49 511 3484229
gustedt@arl-net.de

Weitere Informationen zum Kongress finden Sie unter: 
www.arl-net.de/arl-kongress-2014

Zur Organisation:
Angélique Griguhn
Tel.: +49 511 3484232
griguhn@arl-net.de
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